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Projektbeschreibung

Ausgangspunkt des Projekts: Aus ALT mach NEU –
aus alten Landkarten und gesammelten Stoffen
wurden stylische und praktische Produkte designt,
genäht und in unserer Übungsfirma vermarktet, ein
Produktkatalog erstellt, Preise berechnet und auch
verkauft. Der Erlös wurde gespendet. 

Zu folgenden Bereichen haben unterschiedliche Klassen
gearbeitet:

Im heurigen Schuljahr leben wir unter dem Schwerpunkt der
„Nachhaltigkeit“. Als Ökolog-Schule haben wir mit mehreren
Klassen zu unterschiedlichen Themen gearbeitet. 
Ziel des Projektes „Nachhaltig - die Welt ein bisschen besser
machen“ ist es, den Schüler*innen die Bedeutung und die
Auswirkungen ihres Handelns im Alltag auf Umwelt und Klima
bewusst zu machen. Und selbstständig zu überlegen, was jeder
Einzelne besser machen kann. 
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Bauxit, die Verarbeitung aber auch die Sammlung von alten
Dosen zum Recyceln

Mülltrennung in der Schule – wieder bewusst gemacht, wie
wichtig das ist

Handy – die Reise des Handys, die Gewinnung der Rohstoffe, 
       die Verarbeitung und das Recycling

Schisport – wohin geht die Reise – geht es auch
nachhaltig?

Mobilität in der Schule – die Ergebnisse einer
Umfragezum Mobilitätsverhalten von Schüler*innen
und Lehrer*innen– was können wir ändern?

SDGs – die 17 Nachhaltigkeitsziele der UNO – was
hat das mit uns zu tun? 
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Nachhaltigkeitsprojekt initiiert von allen Schüler/innen der 3AHW
und 4AHW Klasse.

Am Klimatag wurde allen Klassen die Ergebnisse präsentiert. Im
Vordergrund stand die Beschäftigung und Bearbeitung von
Alltagsthemen, damit die Schüler*innen in ihrer Lebens- und
Arbeitswelt anknüpfen und erkennen, dass nachhaltiges Verhalten
leicht in den Alltag integriert werden kann.

Daten und Fakten

Bildungs-/ Lerninhalte
Im Sinne des Ökologischen Gedankens sollen Begriffe wie
Ökologischer Fußabdruck und Nachhaltigkeit beleuchtet
werden und andererseits soll speziell auf den Schwerpunkt
Textilien eingegangen werden. Die Schüler*innen lernen
mit Restmaterialien wertschätzend umzugehen und die
Chance zu nutzen, durch die eigene Kreativität, etwas
Neuartiges zu schaffen. 
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Sammeln von Stoffen Planung & Design Produktion in Teamarbei Produkt

Errechnung der Preise /
Nach Stoffpreis und

Zeitaufwand
Produktkatalog

Website- &
Logogestaltung  

Verkauf 
am Klimatag



Behind the scenes

Moodboard

Naturwissenschaften - Weg der Baumwolle



Behind the scenes Kreativunterricht



Behind the scenes Übungsfirma

alte Landkarten



Klimatag
Präsentation 
der Produkte 

Produktfotografie - Media
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Recycelte Kerzenreste

Recycelte Notizbücher



Klimatag
Präsentation 
der Produkte 

SDG's Spiel

Klimawandel und Ski-Sport



Abschlussveranstaltung und Siegerehrung
Zum Abschluss und zur Wertschätzung wurde
am Ende des Klimatages eine Danksagung an
alle beteiligten Klassen, sowie Sponsoren
augesprochen.

Außerdem wurden alle Klassen über 2Monate
von Mysterie- Checkers besucht um deren
Mülltrennung zu beobachten. Die Klasse mit
der vorbildhaftesten Mülltrennung bekam
einen Preis von der Firma Peter Seppele. 

Abschließend zu sagen ist, dass dieses
Projekt fächerübergreifend und kreativ für
alle Schüler*innen, sowie auch Lehrpersonen
sehr bereichernd war. Und die Schüler*innen
großteils eigenständig diese tolle Projekt auf
die Beine gestellt haben. 



Hauptorganisationsklasse des Projekts



Sponsoren, Unterstützer und Projektcoaches 



Ein großes Dankesschön für die großzügige Unterstützung
unseres Projekts ergeht an unsere Sponsoren: 



Firma Seppele, Herr Peter Seppele

Firma Goldeck Textil, Frau Marika Mayer
Firma Winterholz, Familie Krobath














Unterstützende Partnerbetriebe:
Repair Cafe Gmünd

Kärntner Medienzentrum




